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Gelegentlich tritt bei anlautendem k-, b-, d- und dj- anstelle des nasalen Er
satzes der nasale Zuwachs auf. Diese Unregelmäßigkeit dürfte auf malai
ischen Einfluß zurückzuführen sein, ebenso wie die Tatsache, daß gelegentlich
anstatt reiner Pränasalierung ein me- und Pränasalierung in gleicher Funktion
auftritt. Nur ganz vereinzelt finden sich statt me- die Präfixe mg- (z. B.

moyobuh „niederreißen“) bezw. mö- (z. B. möngeluh „seufzen“).

8. bayang mi ayo meli diese Waren kaufe ich.

Selten findet sich bei aktivischen Aussagen Voranstellung des O. vor das
Verbum.

a) la. asu dipemuna’ Hunde werden getötet.
b. asu dipemuna’ kedesin menih Hunde werden von jenem Menschen

3. dudji mi döobi diese Frau wird auf die Probe gestellt.
4. anö’ ayo pukul kedelu’ meng mein Kind wird von jenem Mann geschlagen.
5. djadi tangköb keyadjo njang budjang darauf wurde [sie] vom Fürsten

gefangen, welcher Junggeselle war.

 landes akzeptiert.

Eine aktivische Aussage, deren Subjekt eine 3. Person ist, kann in eine passi
vische Form gebracht werden. Im allgemeinen wird das Passiv — wie im
Malai — mit di-, de- gebildet, welches vor einem anlautenden Vokal bisweilen

mit diesem verschmilzt (Satz 1, a + b, 2/3). Dieses Präfix kann sowohl
vor reine (Satz 2/3) als auch vor erweiterte Wortstämme (Satz 1, a + b) treten.
Konstruktionen wie Satz 4/6 lassen jedoch vermuten, daß diese Sprache kein
eigentliches Passiv besessen, sondern dieses vom Malai übernommen hat.
Ursprünglich dürfte der unveränderte Wortstamm, der unserem substanti
vierten Infinitiv entspricht, anstelle der passivischen Konstruktion mit di-,
de- gebraucht worden sein. Eine andere Möglichkeit wäre noch, daß im An
laut ein Formans fortgefallen wäre. In allen Fähen wird der Ablativus durch
ke- angegliedert. (In Semang-Sprachen tritt ka vor den Ablativ, z. B. na 1 ye

leau ka-ong meine Mutter wurde von einem Tiger gefressen ; cf. Blagden &amp;
Skeat,The Pagan Races of the Malay Peninsula, London, 1906, vol. II, subT 128.)

b) 7. sematjam-matjam kue njang debuad allerlei Arten Kuchen sind es,
 welche hergestellt werden.

Passivische Formen mit di-, de- können mittels vorangestelltem njang
(= nang) auch als App. konstruiert werden.

c) 8. djadi mbangan kalo besoak tjeiah kinin kembangan deshalb, wenn das
Krokodil einem Affen begegnet, (ist [er] Fressenssache durch das
Krokodil ==) wird [er] vom Krokodil gefressen.

§ 17. Das Passiv und die „konjugierten Formen“.

getötet.

Arten Kuchen werden gemacht.

6. mendjadi teyimo keyadjo dedi dann wurde [es] vom Fürsten des Fest-


